
Unterrichtsmaterialien: Umweltgeschichte am Beispiel der Bielefelder Lutter 
 
Noch 1919 wird das Wasser des „Spinnerei-Kanals“ als dunkelbraun, eigenartig stark riechend 
und trübe bezeichnet. Auch die gemessenen Zahlenwerte für organische und Mineralstoffe sind 
untrügliche Zeichen für eine starke Verschmutzung. Das geht hervor aus dem Bericht des Städ-
tischen Untersuchungsamtes vom 21. Juli 1919. Hier der Bericht in voller Länge:  
 
Q15: Bericht des Städtischen Untersuchungs-Amtes vom 21. Juli 1919. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: Stadtarchiv und Landesgeschichtliche Bibliothek Bielefeld. 


